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VERSCHLEIß VON ABBAUWERKZEUGEN 
IM MASCHINELLEN TUNNELBAU

– WORKSHOP – 

21. SEPTEMBER 2016

ID-Gebäude, Ebene 03, Raum 463 
Ruhr-Universität Bochum

Universitätsstraße 150, 44801 Bochum

Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte melden Sie sich bis 
zum 01.09.2016 online unter:
http://sfb837.sd.rub.de/en/registration/Verschleiss_
Abbauwerkzeuge.html an. 

Bzgl. der Anreise und eventueller Fragen, zögern Sie 
bitte nicht uns zu kontaktieren.
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SFB 837 - Interaktionsmodelle für den maschinellen Tunnelbau

Fon: +49 (0)234 32-29837
Fax: +49 (0)234 32-14696
Mail: sfb837-gs@rub.de

SFB-Geschäftsführer: Dipl.-Ing. Jörg Sahlmen

Gebäude IC/6/69
Universitätsstraße 150
44801 Bochum

SPRECHER DES SFB

Prof. Dr. Günther Meschke

PROJEKTLEITERINNEN/PROJEKTLEITER

* Mitglieder des SFB-Vorstandes

Fakultät für Geowissenschaften
Prof. Dr. M. Alber (Ingenieurgeologie & Felsbau)
Prof. Dr. W. Friederich (Geophysik)

Fakultät für Maschinenbau
Dr.-Ing. A. Röttger (Werkstofftechnik)
Prof. Dr. W. Theisen (Werkstofftechnik)

Fakultät für Bau- und Umweltingenieurwissenschaften 
Prof. Dr. R. Breitenbücher* (Baustofftechnik)
Dr.-Ing. S. Freitag (Statik & Dynamik)
Prof. Dr. K. Hackl (Mechanik – Materialtheorie)
Prof. Dr. M. König* (Informatik im Bauwesen)
Dr.-Ing. A. Lavasan (Grundbau, Boden- & Felsmechanik)
Prof. Dr. P. Mark (Massivbau)
Prof. Dr. G. Meschke* (Statik & Dynamik)
Prof. Dr. T. Nestorović (Mechanik adaptiver Systeme)
Prof. Dr. T. Schanz (Grundbau, Boden- & Felsmechanik)
Dr.-Ing. B. Schößer (Tunnelbau, Leitungsbau & Baubetrieb)
Prof. Dr. M. Thewes* (Tunnelbau, Leitungsbau & Baubetrieb)

Prof. Dr. H. Steeb (Kontinuumsmechanik - Universität Stuttgart)

M.Sc. Jakob Küpferle
Lehrstuhl Werkstofftechnik
ICFO 03/341, 44780 Bochum

Mail: Kuepferle@wtech.rub.de

Tel.: +49 (0)234-32-21448
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Der maschinelle Schildvortieb ist ein weit verbreitetes, flexi-
bles und effizientes Tunnelbauverfahren für den Bau unterir-
discher Infrastrukturbauwerke. Der maschinelle Schildvor-
trieb ist durch einen dynamischen technologischen Fortschritt 
gekennzeichnet, durch den größere Tunneldurchmesser und 
ein stetig erweitertes Anwendungsgebiet ermöglicht werden. 
Diese rasche Entwicklung in Verbindung mit einer inhärent-
en Heterogenität des Baugrunds stellt die Entwicklung von 
Prognosemorellen vor große Herausforderungen.

Vor diesem Hintergrund liegt das Hauptaugenmerk des 
Sonderforschungsbereichs 837 „Interaktionsmodelle für den 
maschinellen Tunnelbau“ in der Erforschung und Entwicklung 
von Modellen, Methoden und Entwurfskonzepten, die, mitein-
ander adäquat verknüpft, die vielfältigen komplexen Interak-
tionen zwischen den Prozessen und Komponenten des mas-
chinellen Tunnelbaus abbilden können.

In den vier Teilgebieten des SFB werden die Baugrunderkun-
dung und Materialmodellierung, die Tunnelvortriebsma-
schine, die Tunnelschale und die Ringspaltverpressung sowie 
Interaktionen mit bestehender Bebauung wissenschaftlich 
beleuchtet. Darüber hinaus werden der Vortriebsprozess und 
die Baulogistik mit geeigneten Modellen abgebildet und über 
ein SFB-weites Informationsmanagement mit allen Teilmo-
dellen verknüpft.

SFB 837 – PROJEKTZIELE

SFB 837 – TEILPROJEKT C5

Das übergeordnete Ziel des Teilprojektes C5 im SFB 837 
ist es durch grundlegende Untersuchungen zum abrasions-
dominierten tribologischen System von TVM-Werkzeugen 
realitätsnahe Verschleißprognosen abzuleiten. Zur Zieler-
reichung wird das Tribosystem analysiert und experiment-
ell abgebildet. Dazu muss die Interaktion Werkzeug-Boden 
in Abhängigkeit diverser Einflussfaktoren charakterisiert 
werden. Sämtliche Einflussfaktoren werden unter dem Be-
griff des tribologischen Systems vereint und durch dessen 
Analyse ein umfassendes Verständnis für den Verschleiß 
der Abbauwerkzeuge gewonnen.

Im Fokus der Veranstaltung “Verschleiß von Abbau-
werkzeugen im maschinellen Tunnelbau: Analyse des 
Tribosystems Lockergestein aus geologischer und 
werkstofftechnischer Sicht” steht der Erfahrungsaus-
tausch zwischen Industrie und Forschung bezüglich der 
Verschleißthematik im maschinellen Tunnelbau: „Auf 
welche Probleme treffen Werkzeughersteller und 
Baufirmen in der Realität und wie können bzw. werden 
diese aktuell gelöst. Wie können wir in Kooperation 
Untersuchungen und Ergebnisse generieren, die direkt im 
Tunnelbau Anwendung finden?”.
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        IM MASCHINELLEN TUNNELBAU Hydroschildvortrieb: Einfluss des 

Stützmediums
Dr.-Ing. Britta Schößer 
(Ruhr-Universität Bochum)

Mittagspause

Laboratory measurements of TBM tool 
degradation at NTNU, Trondheim
Dr. Pal Drevland Jakobsen
(The Norwegian University of Science and Technology, 
Norwegen)

Abbauwerkzeugverschleiß und empirische 
Verschleißprognose beim Vortrieb mit 
Hydroschild TVM in Lockergesteinen
Dr.-Ing. Florian Köppl
(DORST Technologies GmbH & Co. KG)

Kaffeepause

Von der Abrasivität des Gesteins zu den 
Kosten für Abbauwerkzeuge am Beispiel 
von Schneidrollen
Dr.-Ing. Christian Frenzel

Verschleißerscheinungen infolge Kombina-
tion von Verklebungen und Abrasivität bei 
Schildvortrieben – Bespiele aus der Praxis
Dr.-Ing. Fritz Hollmann
(PORR Deutschland GmbH)

Schlusswort/Resümee
Prof. Dr.-Ing. Markus Thewes
(Ruhr-Universität Bochum)

Laborseminar
• Part 1   Institut für Werkstoffe
• Part 2   SFB 837 - Teilprojekt C5, A6

Abendessen/BBQ (Ende ca. 20 Uhr)

Registrierung

Begrüßung
Prof. Dr.-Ing. Werner Theisen
(Ruhr-Universität Bochum)

Das Tribosystem TVM-Werkzeug – Abbildung 
und Analyse auf experimenteller Basis
M.Sc. Jakob Küpferle
(Ruhr-Universität Bochum)

Verschleißbeständige Werkstoffe für die 
Mineralbearbeitung und den maschinellen 
Tunnelbau
Dr.-Ing. Arne Röttger
(Ruhr-Universität Bochum)

Kaffeepause

Ingenieurgeologische Beschreibung der 
Abrasivät von Locker- und Festgesteinen
Prof. Dr. Michael Alber
(Ruhr-Universität Bochum)
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INGENIEURKAMMER-BAU NRW: 
Der Workshop wurde durch die Ingenieurkammer-Bau NRW als Fortbildungs-
maßnahme zertifiziert (Reg.-Nr.: 35457). Jeder Teilnehmer erhält eine Teil-
nahmebestätigung (Anerkennung von 7 Zeiteinheiten).


